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Gott spricht: Ich 
will dich segnen 
und du wirst ein 
Segen sein.

1. Mose 12,2



2 Besinnung

Liebe Leserin, lieber Leser,

Hildegard Hansche, Elisabeth Abegg, 
Maria Seidenberger. Zum ersten Mal 
lese ich diese Namen. Die Ausstellung 
„Frauen im NS‐Widerstand“, die im 
Oktober in unserer Kirche zu sehen ist, 
erinnert an diese und andere Frauen. 
Unterschiedlich war ihre Motivation, 
unterschiedlich war das, was sie getan 
haben. Sie haben langersehnte Lebens‐
zeichen von KZ‐Häftlingen an deren 
Angehörige weitergeschickt oder 
Möglichkeiten des Untertauchens 
organisiert u. a. m. 

All den Frauen gemeinsam war, dass sie 
Menschen waren, die in dunkler Zeit für 
andere Menschen Licht gebracht haben, 
Hoffnung, Hilfe, Mitmenschlichkeit. 
Auf ihre Weise, mit ihren Möglichkeiten, 
mutig. Ihre Namen sind nicht in aller 
Munde, aber für manche Menschen 
waren sie ein wahrer Segen. 

Gott sei Dank leben wir nicht mehr in 
dieser dunkelsten Zeit. Wir leben in un‐
serer Zeit mit ihren Herausforderungen. 

Nicht zum ersten Mal schaue ich auf das 
Fenster beim Taufstein unserer Kirche. 
Zusammengesetzt ist es aus lauter ein‐
zelnen Glassteinen, in unterschiedlicher 
Farbe und Größe. Sie richten sich aus 
auf die Mitte: ein dreifaches Kreuz, wie 
Gott, Vater, Sohn und Heiliger Geist. 
Umrahmt wird alles von hellem Licht. 

Das Fenster erinnert an das Leben als 
Getaufte: Wie lebendige Steine sind 
wir, verschieden, mit unterschiedlicher 
Farbe, unterschiedlicher Leuchtkraft. 
Umfangen von Gottes Licht, in der Mitte 
Gottes Licht. 
Wir sind 
gerufen, Licht 
durch uns hin‐
durch strahlen 
zu lassen in die 
Welt. Auf unse‐
re Weise, mit 
unseren 
Möglichkeiten 
und nicht immer 
spektakulär: 
Zeichen der 
Hoffnung, Hilfe, 
Menschen‐
freundlichkeit.

Gottes Versprechen gibt Kraft dazu: „Ich 
will Dich segnen und Du wirst ein Segen 
sein.“ (1. Mose 12,2) Beim Fenster unse‐
rer Kirche ist es so: Gerade, wenn es in 
den Straßen um die Kirche dunkel ge‐
worden ist, kann man es draußen sehen. 

Ihre 

Pfarrerin Dorothea 
Münch
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Ausstellung

Frauen im Widerstand gegen den 
Nationalsozialismus

von Montag, 6. Oktober bis 
Mittwoch, 29. Oktober, Erlöserkirche 
tägl. ab 9 Uhr bis 19 Uhr

Die Ausstellung beleuchtet achtzehn 
Frauen, die während der NS‐Zeit 
Widerstand leisteten. Sie halfen 
jüdischen Bürger*innen, beschafften 
Papiere oder verbreiteten verbotene 
Schriften. Gezeigt werden Frauen 
verschiedener sozialer Schichten und 
politischer Richtungen. Dokumente, 
Fotos, Zitate und Kurzbiografien mit 
digitalen Inhalten per QR‐Code 
veranschaulichen ihr Engagement für 
Freiheit und Demokratie.

Das Rahmenprogramm lädt ein zu einer 
vertieften Auseinandersetzung mit dem 
Thema: 

Montag, 6. Oktober, 18 Uhr 
Erlöserkirche 
Eröffnung der Ausstellung mit Dekanin 
Sabine Hirschmann und dem Vortrag 
“Unbeugsam ‐ Frauen im Widerstand” 
der Historikerin M.A., Nadja Bennewitz

Sonntag, 12. Oktober, 8.30 Uhr 
und 10 Uhr Erlöserkirche 
Themengottesdienste zur Ausstellung 
mit Pfarrer Dr. Hans‐Helmuth Schneider

Mittwoch, 15. Oktober, 16 Uhr 
Erlöserkirche 
Themenführung: Widerstandskämpferin 
Lisa Fittko

Mittwoch, 22. Oktober, 11.30 Uhr 
Erlöserkirche
Themenführung: Widerstandskämpferin 
Orti Wald 

Donnerstag, 23. Oktober, 11.30 Uhr 
Treffpunkt Franz‐Ludwig‐Str. 15
Wirken und Werke Bamberger Jüdinnen 
vor der Shoa. Spaziergang durch die 
Bamberger Innenstadt mit Maria Becker, 
M.A., M. Mus

Samstag, 25. Oktober, 9.30 Uhr 
Gemeindezentrum Erlöserkirche 
Workshop. Große und kleine 
MutGeschichten: Kreative Zugänge und 
Schreibimpulse, mit Diakonin und Bil‐
dungsreferentin Petra Messingschlager

Dienstag, 28. Oktober, 18.30 Uhr 
Kino Odeon Bamberg
CATO: Konzertfilm über die Wider‐
standskämpferin Cato Bontjes van Beek.

© Ausstellung Frauen im Widerstand 
/ ausstellung leihen
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Unsere neue 
Pfarramtsekretärin
Mein Name ist Sandra Wisch und ich 
freue mich sehr, ab 1. September 25 
als neue Pfarramtssekretärin für die 
Gemeinde der Erlöserkirche in Bamberg 
tätig sein zu dürfen.

Ich stamme aus 
dem Coburger 
Land und 
wohne mit 
meinem 
Ehemann Frank, 
unseren Söhnen 
Fabian und 
Noah und 
unseren beiden 
Katzen in 
Scheßlitz.

Als evangelische Christin will ich im 
Dienst der Kirche meine neuen 
Aufgaben mit Liebe, Gewissenhaftigkeit 
und Engagement erfüllen. Vor allem 
freue ich mich auf viele bereichernde 
Begegnungen mit den Gemeinde‐
mitgliedern. Meine Hobbys sind Lesen 
(vor allem Biografien), Kultur, Wandern 
und Singen. 
In unserem Büro sind nun Frau Sandra 
Wisch mit 18 Wochenstunden und Frau 
Edda Schneider mit 7 Wochenstunden 
tätig. 

Unsere Büroöffnungszeiten bleiben wie 
gewohnt 

Montag – Donnerstag 
von 9 Uhr – 12 Uhr und am 

Mittwochnachmittag 
von 14 Uhr – 17 Uhr. 

Sämtliche Kontaktdaten finden Sie auf 
Seite 23. 

Unsere neue Vikarin
Mein Name ist Nadine Hamilton, ich 
lebe mit meinem Mann und meinen 
beiden Töchtern (vier und acht Jahre) in 
Erlangen. Seit dem 1. September bin ich 
Vikarin bei Ihnen in der Erlöserkirche. 
Nach vielen Jahren in der theologischen 
Forschung und Lehre ist es für mich ein 
bedeutungsvoller Schritt, nun in die 
praktische Arbeit der Kirche zu gehen: 
mitten hinein in das Leben der 
Gemeinde, in Begegnungen, gemein‐
same Erfahrungen und geistliches 
Wachstum.

Als Theologin habe ich viele Jahre an der 
Universität unterrichtet, wurde 
promoviert und habe mich habilitiert; 
ich habe viele Gespräche über Glauben, 
Zweifel, Hoffnung und Verantwortung 
geführt mit Studierenden, Kolleg*innen, 
auf Tagungen und in Seminaren. 

Doch Theologie bedeutet für mich mehr 
als Denken. Ich bin überzeugt: Glaube 
entfaltet seine Kraft vor allem dort, wo 
Menschen einander begegnen, einander 
zuhören, einander begleiten, im Alltag, 
im Gottesdienst, im Miteinander.

Ich wünsche mir eine Kirche, die sich 
den Herausforderungen unserer Zeit 
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In der Kirche liegt er wöchentlich am 
Eingang in Papierform aus: der 
„Abkündzettel“ mit den Aktivitäten, 
Veranstaltungsankündigungen und 
Spenden der Erlöserkirche. Sie können 
ihn nun auch auf unserer Website 
einsehen – am Computer rechts, am 
Handy durch Scrollen unten.

Aktueller 
Wochenausblick

Unsere nächsten Veranstaltungen

Neu bei uns

stellt, ehrlich, offen und lernbereit. Eine 
Kirche, die Menschen nicht nach 
Maßstäben der Leistung oder Perfektion 
beurteilt, sondern nach ihrer Würde. 
Und einen Glauben, der nicht aus der 
Welt flieht, sondern sie liebt, mit allem 
Bruch, mit aller Hoffnung, mit aller 
Schönheit.

Ich bin 
gespannt 
auf die 
gemeinsamen 
Wege, 
Gespräche und 
Erfahrungen mit 
Ihnen und 
danke Ihnen 
schon jetzt für 
das Vertrauen.

Herzlich,
Ihre Nadine Hamilton

Herzliche Einladung zur Einführung
von Vikarin Dr. Hamilton
Sonntag, 28. September um 10 Uhr 

Wir wünschen Sandra Wisch und 
Dr. Nadine Hamilton ein gutes Beginnen 
hier bei uns im Erlöserkirchenteam. 

Gott begleite dich auf deinem neuen 
Weg, schenke dir Kraft für deine 
Aufgaben, Freude an den Begegnungen
und Gelassenheit im Alltag.

Das neue Vikariat 
Die Ausbildung zum Pfarrberuf in der 
Evang.‐Luth. Kirche in Bayern findet 
nicht mehr nur in einer 
Ausbildungsgemeinde statt, sondern an 
mehreren Orten einer Region. Denn 
Kirchliche Arbeit findet an vielen »Orten 
des Evangeliums« statt: an Schulen, in 
Diakonie, Beratungsstellen, bei Fach‐
seelsorge, in Kirchengemeinden u. a. 
Eine Verkürzung des Vikariats auf zwei 
Jahre kommt sowohl dem Bedürfnis der 
Vikar*innen nach schnellerer Aus‐
bildung als auch der landeskirchlichen 
Stellenplanung entgegen. Eine weitere 
Neuerung: Zusammen mit den 
bayerischen Vikar*innen werden auch 
solche der Evang.‐Luth. Kirche in 
Sachsen ausgebildet 
Seit Mai 2025 leitet Miriam Groß als 
Rektorin die Ausbildung. 
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Andacht 
und Abendmahl zu Hause
Sollte es Ihnen aus gesundheitlichen 
Gründen schwerfallen, zum Gottesdienst 
in die Kirche zu kommen, ist es möglich, 
dass wir eine Andacht oder Abendmahl 
mit Ihnen zu Hause feiern.

Gesprächsangebote
Wenn Sie einmal über etwas Spezielles 
oder einfach "nur" über alles reden 
möchten: Wir sind da und nehmen uns 
Zeit für Sie.

Wir für Sie

Pfarrerin
Anette Simojoki
0951 2080934

Pfarrerin
Dorothea Münch
0951 1808345

Pfarrerin
Anne Schneider
0152 59904863

Wir für Sie
In einem dringenden Notfall erreichen Sie uns Tag und Nacht unter der 
Telefonnummer unseres Bereitschaftstelefons: Tel. 0160 3089452

Pfarrerin
Jubleth Mungure
0951 51958411

Besondere Momente unter 
Gottes Segen
Ob Taufe, Trauung oder ein besonderes 
Jubiläum – wir feiern gerne mit Ihnen!

Unsere Gottesdienste und Andachten 
können festlich im großen Kreis oder 
ganz persönlich im kleinen Rahmen 
gestaltet werden – gemeinsam finden 
wir die Form, die zu Ihnen passt.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt (siehe S. 23) 

Vikarin Dr. 
Nadine Hamilton
0951 23688

Onlinekanäle der 
Erlöserkirche Bamberg
Homepage
www.erloeserkirche‐bamberg.de

YouTube‐Kanal www.youtube.com/
@erloeserkirche‐bamberg

Facebook: www.facebook.com/
ErloserkircheBamberg

Instagram: www.instagram.com/
bamberg_erloeserkirche
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Das treibt uns an!
Die Erlöserkirchengemeinde engagiert 
sich für Gottes Schöpfung. Mit dem 
„Grünen Gockel“ tut sie dies seit 
fast 10 Jahren unausgesetzt in einem 
anspruchsvollen Reflexions‐ und 
Handlungsprozess. Nicht wenige 
Gemeinden tun dies nicht. Warum also 
ist uns so wichtig, Gottes Schöpfung mit 
ins Zentrum unseres Christseins zu 
stellen? Dafür haben wir unsere Gründe:

Gefährdete Schöpfung

Wir sind dankbar für Gottes gute 
Schöpfung. Als Geschöpfe fühlen wir 
uns mit allen anderen Mitgeschöpfen 
verbunden. Die gehäuften Umwelt‐
katastrophen der letzten Zeit zeigen 
allerdings, dass Gottes Gabe mehr 
und mehr Schaden nimmt. Nicht nur 
Mitmenschen heute geraten dadurch 
in Not, auch die nachfolgenden 
Generationen. Das Gebot der 
Nächstenliebe meint auch sie. Darum ist 
ein entschiedenes Engagement für 
Gottes Erde mehr denn je angezeigt. 

Gemeinschaft mit Gott

Dabei geht es nicht allein um ein 
„Eintreten für“ bzw. „Schöpfung 
bewahren“ (1. Mose 2,15) – wir haben 
einen weiteren Grund für unser Tun: Die 
Natur ist uns gewissermaßen das zweite 
heilige Buch, in dem wir Gott begegnen 
und von ihm erfahren können. Und weil 
Gott in seiner Schöpfung wirkt, pflegen 
wir durch unser verantwortungsvolles 

Mitwirken für seine Welt auch 
Gemeinschaft mit unserem Schöpfer.

Gemeinsam motiviert

Zudem glauben wir, dass Gott uns und 
alle Welt liebt, und begegnen aus dieser 
Liebe achtsam wie schützend seiner 
Schöpfung. Und wir tun dies als 
Gemeinschaft: Das steckt an und schärft 
den Blick. Unsere Liebe zu Gottes 
Schöpfung ist uns Antrieb und Freude 
zugleich. Dazu engagieren wir uns im 
Vertrauen auf Gottes erhaltendes 
Wirken, der seine wunderbare 
Schöpfung auch vollenden wird. 

Dieser Glaube, diese Hoffnung und diese 
Liebe sind gute Gründe, dass wir als 
Erlöserkirchengemeinde uns nachhaltig 
für Klima‐, Arten‐ und Umweltschutz 
engagieren.

Das Umweltteam 
der Erlöserkirchengemeinde
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Musik in Gottesdiensten
Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst für KLEIN und groß mit 
dem ErlöserPosaunenchor

Sonntag, 12. Oktober, 
Gottesdienste mit Musik für Oboe und 
Orgel

Sonntag, 26. Oktober, 10 Uhr,
Gottesdienst zur Kirchweih mit 
dem ErlöserKinderchor

Freitag, 31. Oktober, 19 Uhr
Reformationsgottesdienst mit 
Bachkantate (s. S. 21)

Konzerte in der Erlöserkirche
Samstag, 15. November, 19 Uhr 
„90 Minuten Musik in Zeit und Raum“
Konzert zum 90. Geburtstag des 
estnischen Komponisten Arvo Pärt

Mitwirkende: Solisten und Ensembles 
der Städtischen Musikschule Bamberg, 
Streicher des Jugendorchesters 
Bamberg, Bamberger Kammerchor und 
der ErlöserChor unter der Leitung von 
Carolin Heckel und Markéta Schley 
Reindlová. 

Eintritt frei ‐ um Spenden für die 
Orgelsanierung der Erlöserkirche wird 
gebeten. 

Das Konzert findet in Kooperation der 
Städtischen Musikschule Bamberg und 
der Erlöserkirchengemeinde statt.

Sonntag, 30. November, 17 Uhr

Adventskonzert des Chores „Inspiration“

In den Texten des Advents spiegeln sich 
Sehnsucht, Hoffnung auf Neuanfang 
und das Warten auf ein besseres Leben 
wider. Kein Adventskonzert mit 
traditionellen Liedern erwartet die 
Besucher am 30. November in der 
Erlöserkirche, und doch hat es viel 
mit Advent zu tun. In Gesängen aus 
verschiedenen Epochen und Kulturen 
wird spürbar, dass Gott die Welt nicht 
verlassen hat, sondern in jedem 
Menschen neu anfängt.

Der Chor „Inspiration“ wurde 1988 in 
Bamberg gegründet und vereint 
Sängerinnen und Sänger aus dem 
fränkischen Raum. 

Schwerpunkt sind spirituelle und 
interkulturelle Gesänge, die Leben und 
Gesellschaft mit eigener Poesie zum 
Klingen bringen. Neben A‐cappella‐
Stücken erklingen auch Instrumente. 
Die Leitung hat Gabriele Netal‐Backöfer. 
Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Seit dem offiziellen Start des 
Orgelsanierungsprojektes ORGEL 5.0 
im Advent 2024 sind viele Spenden 
eingegangen und etliche Pfeifenpaten‐
schaften geschlossen worden. 
Herzlichen Dank dafür! 

Außerdem fanden zwischen März und 
Juli 2025 erfolgreiche und sehr gut 
besuchte Benefizkonzerte in der 
Erlöserkirche statt. Sie können sich 
schon jetzt auf weitere interessante 
kulturelle Veranstaltungen zugunsten 
der Orgelrenovierung im nächsten Jahr 
freuen! Außer rein musikalischen 
Konzerten werden auch literarische und 
unterhaltsame Abende stattfinden. 
Lassen Sie sich überraschen!

Die Orgelsanierung wird voraussichtlich 
in der ersten Jahreshälfte 2026 erfolgen, 
und wir als Gemeinde müssen rund 
130.000 € aufbringen. Daher freuen wir 
uns über weitere Spenden in beliebiger 
Höhe in Form einer Überweisung (auch 
online über unsere Homepage möglich) 
oder die Übernahme einer Pfeifen‐
patenschaft, entweder für sich selber 
oder für jemand anderen, zum Beispiel 
als Geburtstagsgeschenk. 

Alle Informationen zu den Spenden‐
möglichkeiten finden Sie unter

www.erloeserkirche‐bamberg.de/
orgel50 

www.erloeserkirche‐bamberg.de/
pfeifenpatenschaft

IHRE SPENDE KLINGT!

Herzliche Einladung in unsere 
kirchenmusikalischen Gruppen zum 
Mitsingen und Mitspielen!
Alle musikalischen Gruppen der 
Erlösergemeinde freuen sich über 
sing‐ und spielfreudigen Nachwuchs! 
Kommen Sie vorbei, um wunderbare 
Musik und gute Gemeinschaft mit 
Gleichgesinnten zu erleben! Schnuppern 
und Einstieg jederzeit möglich. 
Der ErlöserChor trifft sich mittwochs 
von 20 bis 22 Uhr zum Proben, 

der ErlöserKinderchor mittwochs 
von 16.30 Uhr bis 17 Uhr (3 bis 6 Jahre) 
und von 17 Uhr bis 17.45 Uhr 
(Grundschulkinder). 

Beide Chöre singen unter der Leitung 
von Dekanatskantorin Markéta Schley 
Reindlová. 

Der ErlöserPosaunenchor probt 
donnerstags von 20 Uhr bis 21.30 Uhr 
unter der Leitung von Susanne Böhme. 

Die ErlöserBand probt monatlich 
unter der Leitung von Stephan 
Schwarzenberger. 

Alle Proben finden im Gemeinde‐
zentrum der Erlöserkirche statt.
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Kirche mit Kindern 
Vielfältige Angebote gibt 
es bei uns für Kinder und 
Familien. 

Kirchentiger und Kigo 

Sonntags, nach dem gemeinsamen 
Beginn in der Erlöserkirche, feiern wir 
im Gemeindezentrum den Gottesdienst 
kindgemäß in zwei Gruppen weiter. 
Zu den Kirchentigern sind alle Kinder 
von 0 bis 5 Jahre mit ihren Eltern 
eingeladen, Kinder im Schulalter zum 
Kigo. An manchen Sonntagen feiern die 
beiden Gruppen zusammen. Alle 
Termine im Gottesdienstplan ab S. 12. 

Und danach, beim Kirchenkaffee für die 
Eltern, gibt’s Spielmöglichkeiten für 
Kinder aus der Spielekiste. 

Kinder in der Sakristei

Für Eltern mit Kindern ist es auch mög‐
lich, während des Gottesdienstes in der 
Kirche zu bleiben und ggfs. bei der 
Predigt in die Sakristei zu gehen. Der 
Gottesdienst wird hierhin übertragen. 
Dort steht eine Kiste mit Spielsachen,  
die auch zum Wickeln geeignet ist.

Gottesdienst für KLEIN und groß 

Mit der ganzen Gemeinde feiern wir 
Gottesdienst zusammen.

Sonntag, 5. Oktober um 10 Uhr zum 
Erntedankfest

Gerne können die Kinder Erntegaben in 
den Gottesdienst mitbringen.

Sonntag, 30. November um 10 Uhr 
zum 1. Advent
Wir feiern familienfreundlich das 
Abendmahl miteinander.

Eltern‐Kind‐Treff 

Für Kinder von 0 bis ca. 3 Jahren mit 
ihren Eltern. 

Mittwochs um 10 Uhr im 
Gemeindezentrum. 
Anmeldung ist nicht nötig. Weitere 
Informationen: mischkelisa@gmail.com

Projekt Krippenspiel

Für das Krippenspiel am Heiligen Abend 
um 15 Uhr suchen wir Kinder und Ju‐
gendliche zwischen ca. 5 und 15 Jahren. 

Geprobt wird ab 22. November 

an fünf Samstagen vor Weihnachten 
jeweils ab 10.30 Uhr für etwa eine 
gute Stunde. Anmeldung bitte bis 17. 
November bei Pfrin. Münch (siehe S. 23) 

Mitarbeitende 
gesucht!

Wir  freuen uns 
immer über 
Mitarbeitende! 
Gern erst 
einmal nur zum 
Schnuppern? 
Dann melden Sie 
sich bitte bei 
Pfrin. Münch 
(siehe S. 23). 
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Züge voller Pfadis …
Im Mai 2025 fand der Deutsche 
Evangelische Kirchentag in Hannover 
statt. Wir vom VCP Bamberg machten 
uns auf die Reise, um dort mit 4.000 
weiteren als ehrenamtliche Helfende 
mitzuwirken. Übrigens sind der Großteil 
der Ehrenamtlichen auf dem Kirchentag 
Pfadfinder*innen, weshalb es lustig zu 
beobachten ist, dass irgendwann alle 
Züge rappelvoll mit Pfadis sind – somit 
kann man sich auf dem Weg dorthin 
eigentlich gar nicht verlaufen.

Unser Einsatzort war das Convention‐
Center auf dem Messegelände, in dem 
Vorträge und Podiumsdiskussionen zum 
Kirchentagsmotto „mutig, stark, 
beherzt“ stattfanden. Zu den Gästen 
gehörten Persönlichkeiten wie Angela 
Merkel, Luisa Neubauer und viele 
andere. 

Wir begrüßten Besuchende, halfen bei 
der Besuchendenlenkung, unterstützten 
Bühnenumbauten und sorgten dafür, 
dass es auch in überfüllten Sälen zu 
keinem Gedränge kam. Natürlich waren 
wir nicht nur zum Arbeiten da. Als 
Helfenden durften wir in unserer Freizeit 
an den Veranstaltungen kostenlos 
teilnehmen: an spannenden Vorträgen 
und tollen Konzerten. 

Der Kirchentag war für uns eine 
erfüllende Zeit. Wir konnten viele 
neue Freundschaften knüpfen und 
bedeutsame Momente erleben. 
Besonders in Erinnerung bleiben uns 
die Abendgottesdienste mit dem 

nächtlichen 
Segen und der 
Schlussgottes‐
dienst. Aber v. a. 
das Gefühl von 
Gemeinschaft im 
Glauben konnten 
wir dort intensiv 
erleben. Das wird 
uns sicher noch 
lange begleiten. 
Für uns steht 
jetzt schon fest: 
Wir wollen beim 
Kirchentag 2027 
in Düsseldorf 
wieder mit dabei 
sein!

Liebe Grüße, eure Pfadfinder*innen 
vom VCP Bamberg

Informationen zu den Gruppenstunden 
verschiedenen Alters über

vcp.bamberg@gmail.com

… und eine Kirche voller 
Schlafsäcke
U. a. mit einer Übernachtung in der 
Erlöserkirche hat der neue Konfikurs 
für 25 Konfirmand*innen und für viele 
Konfiteamer*innen begonnen. An 
einem lauen Sommerabend wurden das  
Gemeindezentrum und die Wiese rund 
um die Kirche Kreativwerkstatt, Spielort 
und Restaurant. Viele Aktionen sind 
geplant, manchmal auch gemeinsam 
mit den Konfis der Gemeinden von 
St. Stephan und St. Matthäus.  

Kerzen, von den Konfis 
gestaltet, brennen 
während des 
Gottesdienstes
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Oktober

Gottesdienste

November
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Weltwaren‐Verkauf
... am Sonntag nach den 
Gottesdiensten am

12. Oktober
16. November 

Gottesdienste 
in Zeegendorf 

Herzlich laden 
wir ein in die 
katholische 
Josefskirche in 
Zeegendorf zum

Erntedankgottesdienst am 
Sonntag, 5. Oktober um 10.15 Uhr 
und 

Adventsgottesdienst am 
Sonntag, 30. November 
um 10.15 Uhr  

Gottesdienste in den Häusern – 
auch in Ihrer Nähe! 

Gottesdienst im Seniorenzentrum 
Albrecht Dürer, im großen Saal im 
Untergeschoss (mit Aufzug), 
Albrecht‐Dürer‐Str. 11
jeden Donnerstag um 15.45 Uhr.

Gottesdienst im Seniorenwohnen 
Johannes Schwanhäuser in der Kapelle 
im Obergeschoss (mit Aufzug), 
Friedrich‐Ebert‐Str. 5
monatlich donnerstags um 17.30 Uhr

2. Oktober ‐ mit Abendmahl, 
6. November

Gottesdienste

Gottesdienst aus der 
Erlöserkirche zu Hause 
anhören
Unser Kirchenvorsteher Andreas 
Mischke hat es technisch möglich 
gemacht: Die Gottesdienste aus der 
Erlöserkirche um 10 Uhr werden 
aufgenommen. Schon um 11.15 Uhr 
können Sie diese über den Computer 
oder das Handy anhören oder auch 
noch einmal nachhören. Gerne schicken 
wir Ihnen dafür den Link zu. Schreiben 
Sie dazu eine Mail an
info@erloeserkirche‐bamberg.de
mit dem Betreff: Gottesdienst nach 
Hause

Kirchenkaffee
Nach dem 10‐Uhr‐Gottesdienst ist 
Kirchenkaffee. Wir laden auf dem 
Kirchplatz ein zu einer Tasse Kaffee 
oder Tee und angeregter Unterhaltung.
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Kultur der Stille
Musik, Poesie und meditative Texte  
in der Erlöserkirche ‐ mit Martin 
Neubauer (Sprecher) und Karlheinz 
Busch (Cello)

Mittwoch, 15. Oktober, 19 Uhr
Mittwoch 12. November, 19 Uhr

Küchle/Kaffee/Kultur der Stille

Selbstgebackene Kirch‐
weihküchle für die Orgel
Unsere Erlöserkirche ist vor 91 Jahren 
am 28. Oktober eingeweiht worden. 
Somit ist der letzte Sonntag im Oktober 
unser Kirchweihsonntag. „Da brauchen 
wir doch einmal Kirchweihküchle!“ 
So hat es unser Mesner Rüdiger Stern 
letztes Jahr gesagt. Und so soll es dieses 
Jahr geschehen. Frisch gebacken und 
ein jedes handgefertigt gibt es am 

Sonntag 26. Oktober Kirchweihküchle 
zum Kirchenkaffee.
Alle Einnahmen der 
Küchle sind für die 
Orgel. Auf 
Instagram werden 
wir in den Tagen 
davor einen kleinen 
Einblick vom 
Probebacken der 
Küchle geben.

Kirchenkaffeeteam freut sich 
über Unterstützung
Und natürlich braucht es nach dem 
Gottesdienst und zu den Küchle einen 
Kaffee. Das Team des Kirchenkaffees 
freut sich auf Verstärkung (und die 
gerne Kaffee trinkenden Pfarrerinnen 
auch). Wenn Sie ab und an am Sonntag 
vor dem Gottesdienst Kaffee kochen 
würden und dann nach dem 
Gottesdienst diesen ausschenken an 
dankbar frohe Menschen, dann melden 
Sie sich sehr gerne im Pfarramt (siehe 
S. 23). Sie werden auch sehr gut 
eingewiesen. 
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Ökumenisches Taizégebet 
Andacht mit Stille, Gebet und 
meditativen Gesängen in einer von 
Kerzenlicht erleuchteten Kirche

Jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr

7. Oktober, 4. November

Stille vor Gott ‐ ökumenische 
Meditations‐Abende 
in St. Gangolf
Vor Gott gemeinsam zur Ruhe kommen 
in kontemplativer Meditation ‐ im 
Pfarrheim St. Gangolf im Clubzimmer 

Einstieg jederzeit möglich

Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Anne Schneider (siehe S. 23)

Mittwochs 19 ‐ 20.30 Uhr
15. Oktober, 26. November

ÖKUMENISCHES 
FRIEDENSGEBET
Jeden Montag 
um 19 Uhr 
in der Erlöserkirche

Erntedank/Ökumene

Erntedank
Dass wir Essen 
und Trinken 
haben, dass 
Vieles unser 
Herz erfreut: 
All das ist nicht 
selbstverständ‐
lich. Erntedank 
lädt uns ein zu 
einem  dankbaren 
Blick auf unseren Alltag und zum Dank 
an Gott, unseren Schöpfer. 

Wenn Sie Erntedankgaben ‐ Gemüse, 
Blumen oder Herbstfrüchte ‐ für den 
Altar bringen möchten, dann legen 
Sie diese bitte bis zum Abend des 
3. Oktobers an den Taufstein der 
Erlöserkirche.

Besondere Gottesdienste an 
Erntedank
Samstag, 4. Oktober, 18 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst St. Otto

Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr 
Gottesdienst für KLEIN und groß 

Sonntag, 5. Oktober, 10.15 Uhr 
St.‐Josefs‐Kirche in Zeegendorf 

Ökumenischer 
Friedhofsgang 
Samstag, 1. November 14.00 Uhr 
Treffpunkt Glockenturm
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Senioren‐Nachmittage

Wir laden ein zu Senioren‐
Nachmittagen im Gemeinde‐
zentrum (Eingang Hopfferstraße, 
mit Aufzug). Jeder Nachmittag hat 
sein eigenes Thema und bietet 
Gelegenheit zu Tischgesprächen 
bei Kaffee und Kuchen. 
Gerne bringt Sie ein Sammeltaxi 
hinterher wieder nach Hause.

Montag, 13. Oktober, 15 Uhr 
Der Wein erfreut des Menschen 
Herz …  ‐  Kleines Weinfest in 
fröhlicher Gemeinschaft mit Musik

Montag, 17. November, 15 Uhr 
Die Gärtnerstadt ‐ Einblicke durch 
unsere Kirchenvorsteherin Astrid 
Popp

Nähere Informationen bei Pfarrerin 
Anne Schneider (siehe S. 23)

Erlöser inklusiv: 
Glaube und Licht

Junge und ältere, evangelische und 
katholische Christen mit und ohne 
geistige Behinderung sind herzlich 
eingeladen zu barrierefreien 
Treffen:

Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr
Erlöserkirche: Gottesdienst für 
KLEIN und groß, danach Brunch im 
Gemeindezentrum (jede/r bringt 
was mit, alles wird geteilt)

Sonntag, 2. November, 15 Uhr
Gemeindezentrum der 
Erlöserkirche: Heiligen‐ und 
Totengedenken

Schauen Sie/schau doch einfach 
mal vorbei!
Kontakt: Hubert Bayer‐Münch
Tel.: 0951 1808345
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Frauengruppe
Dienstag, 14. Oktober um 19 Uhr 
Sturzprophylaxe mit Kurt Ochs vom 
Löheheim

Montag, 10. November um 19 Uhr 
Einführung in das Land des 
Weltgebetstages 2026: Nigeria

Kirchenmusik
ErlöserChor Mittwoch 20 Uhr
ErlöserPosaunenchor 

Donnerstag 20 Uhr
ErlöserKinderchor
3 ‐ 6 Jahre   Mittwoch 16.30 Uhr
Grundschulalter Mittwoch 17 Uhr
ErlöserBand nach Vereinbarung

Kontakt: Dekanatskantorin Markéta 
Schley Reindlová (siehe S. 23)

Kirchenvorstand
Die Sitzungen des Kirchenvorstandes 
sind öffentlich. Tagungsort ist das 
Gemeindezentrum der Erlöserkirche.
Der nächste Termin  ist am 

Montag,  17. November um 19 Uhr im 
Gemeindezentrum. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen und 
Ihre Anteilnahme am Gemeindeleben!
Die Sitzung im Oktober wird zum Thema 
„Immobilienkonzept und Gebäude‐
mangement“ zusammen mit den 
Kirchenvorständen der anderen 
Stadtgemeinden stattfinden.

Bibelgespräch
Einmal im Monat treffen wir uns, um 
biblische Geschichten zu lesen und 
um uns darüber auszutauschen, was 
sie uns heute, mitten in unserem Alltag, 
bedeuten können. 

Dienstags 19 ‐ 20.30 Uhr im Gemeinde‐
zentrum

21. Oktober, 18. November 

Nähere Informationen bei 
Pfrin. Schneider (siehe S. 23)

Gesprächskreis für Männer
Rund um das erste ökumenische 
Glaubensbekenntnis, 1700 Jahre nach 
Nizäa: Christlicher Glaube heute 

Information ‐ Austausch ‐ Gemeinschaft

Mittwochs um 19 Uhr 
im Gemeindezentrum

15. Oktober, 19. November (mit Besuch 
des Buß‐ und Bettags‐Gottesdienstes)

Tradition hören, über Glauben reden, 
Meinungen kennenlernen.

Verantwortlich: Eckart Schneider, 
Pfr. i. R. Wilfried Geyer
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Bildung mit Sinn bei der EEB 
Oberfranken West e. V.
Bildung gehört zum Kernauftrag der 
evangelischen Kirche. Wir, die Evangeli‐
sche Erwachsenenbildung Oberfranken 
West e. V. (EEB), unterstützen unsere 
Mitglieder bei der Umsetzung dieses 
Auftrags – mit einem vielfältigen 
Veranstaltungsprogramm.

Mit unseren Kursen und Workshops bil‐
den wir ein breites Spektrum ab u.a. in 
den Bereichen Spiritualität und Religion, 
Gesellschaft und Verantwortung, Ge‐
sundheit und Bewegung, Wege und Rei‐
sen – und bald auch wieder im Bereich 
der Familienarbeit. 

Mehr über uns sowie unser aktuelles 
Programm finden Sie unter www.eeb‐
oberfranken‐west.de  
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Immer aktuelle Termine

www.erloeserkirche‐bamberg.de

esg
Die evangelische Studierendengemeinde 
(esg) ist ein Ort der Begegnung und 
des Dialogs, ein Haus für Feste und zum 
Leute‐Treffen, zum Kaffeetrinken und 
Beten. Das Karl‐Steinbauer‐Haus am 
Markusplatz 1 wird renoviert. Für die 
Zeit der Renovierung sind wir Gast in 
der Katholischen Hochschulgemeinde 
(KHG) in der Friedrichstraße 2.

Sonntag, 23. November, 19 Uhr 
Ökum. UniJazzGottesdienst „erinnern“
Gedichte: Prof. Dr. Iris Hermann. Jazz: 
Konrad Buschhüter, Hammondorgel u. a.
Ort: Erlöserkirche

Samstag, 29.November, 19 Uhr 
PoetryPreacherSlam „Alles hat ein 
Ende“
Poet*innen und Pfarrer*innen treten 
gegeneinander an. Das Publikum 
entscheidet. Eintritt frei. Am Ausgang 
wird um Spenden gebeten. 
Ort: Erlöserkirche

Seit Februar werkeln die Handwerker im 
Karl‐Steinbauer‐Haus am Markusplatz 1 
in Bamberg, dem Zuhause der 
Evangelischen Studierendengemeinde 
(esg). Wenn alles klappt, ist die 
Renovierung im Frühjahr 2026 fertig. 

Dann zieht aber nicht nur die esg wieder 
ein. Die katholische Hochschulgemeinde 
zieht auch gleich mit ein, und zusammen 
werden wir die "Ökumenische Hoch‐
schulgemeinde (öhg)" bilden. Weil's 
gemeinsam schöner ist.

Sie möchten für die Renovierung des 
Hauses am Markusplatz spenden? 

Unsere Kontoverbindung lautet:
Evang.‐Luth. Gesamtkirchengemeinde 
Bamberg (Abk.: GKG Bamberg)
IBAN: DE19520604100301302809
Evangelische Bank
Verwendungszweck: Spende esg 
Markusplatz

Alle weiteren Gottesdienste und Infos 
über Angebote der esg finden Sie in 
unserem Flyer oder tagesaktuell unter: 

Instagram: @esg_bamberg
www.esg‐bamberg.de
https://www.facebook.com/esgbamberg
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Gottesdienst zum 
Reformationsfest 
Am 31. Oktober erklingt im Reformati‐
onsgottesdienst in der Erlöserkirche die 
Bach‐Kantate BWV 147 „Herz und Mund 
und Tat und Leben“. Die Kenner schnal‐
zen mit der Zunge, denn aus dieser 
Kantate stammen die beiden wunder‐
baren Choräle „Wohl mir, dass ich Jesum 
habe“ bzw. „Jesus bleibet meine Freu‐
de“ – der Ohrwurm für den Abend ist 
also garantiert. Das Bekenntnis zu Jesus 
Christus ist das zentrale Thema der Kan‐
tate, was sich in wunderbaren Chören, 
farbenreichen Rezitativen und Arien im‐
mer wieder neu darstellt. Die Predigt im 
Reformationsgottesdienst hält Regional‐
bischöfin Berthild Sachs, Dekanin Sabine 
Hirschmann führt liturgisch durch den 
Gottesdienst. Die musikalische Gestal‐
tung liegt bei den beiden Dekanatskan‐
toren Markéta Schley Reindlová und 
Michael Goos.

Anschließend Empfang im Gemeinde‐
zentrum der Erlöserkirche.

Reformationsgottesdienst 
Freitag, 31. Oktober um 19 Uhr 
Erlöserkirche 

Engagiert für die Partner‐
schaft mit Meru/Tansania 
Der neue Kreis der Partnerschaftsbe‐
auftragten der Gemeinden im Dekanat 
hat die Arbeit in der neuen Kirchenvor‐
standsperiode aufgenommen. 

Aufgabe der Beauftragten, von denen 
manche schon viele Jahre engagiert da‐
bei sind, ist, über aktuelle Entwicklun‐
gen in der Partnerschaft zu informieren, 
zur Fürbitte für Meru anzuregen und 
Spendenaktionen zu koordinieren. 

Frau Christiane Ismayr verabschiedete 
sich nach vielen Jahren aus dem Amt als 
Dekanatsbeauftragte für Mission, Part‐
nerschaft und Entwicklungsdienst. Als 
Nachfolgerin wurde Katharina Beuter 
gewählt. Unterstützt wird sie von der 
zweiten Dekanatsbeauftragten Brigitte 
Kiel. 

Die Pläne in der Partnerschaftsarbeit für 
die nächste Zeit: Intensivierung der Ver‐
netzung und Information zwischen den 
Beauftragten in Bamberg und in Meru, 
Planung des Partnerschaftssonntages 
und die Begleitung einer/s Freiwilligen 
aus Meru, die im kommenden Jahr wohl 
nach Bamberg kommen wird, um ein 
Jahr in einer Einrichtung der Diakonie zu 
arbeiten. Fest geplant ist die 

Spendenaktion für Meru am 1. Advent, 
dem 30. November.

Dekanatsbeauftragte Katharina Beuter (li), 
Brigitte Kiel (re), Dekanatsmissionspfarrerin 
Dorothea Münch 
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Ausgabe der 
Gemeindebriefmappen für 
Dezember 2025 bis Februar 2026

ab Freitag, 21. November
in der Erlöserkirche

Gemeindebrief‐
austräger*innen gesucht …
... für die Gebiete:

• Kunigundenruhstraße und 
Schwarzenbergstraße

• Nürnberger Straße (Teilstück)
• Kunigundendamm (Teilstück)

Können Sie sich vorstellen, 4 x pro Jahr 
dieses Ehrenamt zu übernehmen?

Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(siehe S. 23).

Neuaufstellung der 
Gebäudesituation

Immobilienkonzept im Dekanat

In der bayerischen Landeskirche – und 
damit auch in unserem Dekanat – läuft 
derzeit ein intensiver Prozess zur 
Entwicklung eines nachhaltigen 
Immobilienkonzepts. Leitfragen sind: 
Welches Profil und welche Aufgaben hat 
die evangelische Kirche in 10 – 20 Jahren 
– und welche Gebäude braucht sie 
dafür? Welche können wir uns 
langfristig leisten?

Früher galt die „Drittel‐Finanzierung“: 
Landeskirche, Dekanat und Gemeinde 
trugen je ein Drittel. Wegen sinkender 
Kirchensteuereinnahmen und steigen‐
der Kosten bezuschusst die Landeskirche 
künftig nur noch 25 % der Kosten – und 
das nur für maximal die Hälfte des bis‐
herigen Gebäudebestands. Deshalb 
muss jedes Dekanat entscheiden, 
welche Gebäude weiterhin gefördert 
werden sollen.

Betroffen sind vor allem Kirchen, 
Pfarrämter, Gemeindehäuser und 
Pfarrhäuser; Kindertagesstätten oder 
„Ertragsimmobilien“ bleiben außen vor. 
In Bamberg wird dieser Prozess regional 
gedacht: Welche Gebäude sind für 
unsere Arbeit über 2035 hinaus 
unverzichtbar, welche haben besondere 
Bedeutung im Sozialraum?

Unsere Erlöserkirchengemeinde ist Teil 
der Stadtregion Bamberg, und wir 
beraten gemeinsam mit den anderen 

Stadtgemeinden. Kriterien sind Zustand 
und Klimatauglichkeit der Gebäude, 
finanzielle Möglichkeiten der Gemein‐
den und mögliche Mitfinanzierung durch 
andere Nutzer. Klar ist: Wir können nicht 
alle Gebäude halten, sehen aber auch 
Chancen gemeinschaftlicher Nutzung 
oder Einmietung. Über die weitere 
Entwicklung informieren wir im 
Gemeindebrief. 
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Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 
Astrid Popp, Tel. 0951 2973806

Pfarrerin Anette Simojoki
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080934
anette.simojoki@erloeserkirche‐
bamberg.de

Pfarrerin Dorothea Münch
Obere Königstraße 50, Tel. 0951 1808345
dorothea.muench@erloeserkirche‐
bamberg.de

Pfarrerin Anne Schneider
Eisgrube 18, Tel. 0152 59904863
anne.schneider@erloeserkirche‐
bamberg.de

Pfarrerin Jubleth Mungure
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 51958411
info@erloeserkirche‐bamberg.de

Vikarin Dr. Nadine Hamilton
Tel. 0951 23688
nadine.hamilton@elkb.de

Dekanatskantorin Markéta Schley Reind‐
lová
Kunigundendamm 15, Tel. 0951 2080935
schley.reindlova@erloeserkirche‐bam‐
berg.de

Kirchner Rüdiger Stern
Kunigundendamm 15, Tel. 0151 14960235
ruediger.stern@erloeserkirche‐bamberg.‐
de

Evangelische Universitätsseelsorge
Pfarrer Thomas Braun, Markusplatz 1, 
Tel. 0951 9685420, esg.bamberg@elkb.de

Familientreff Löwenzahn
Katzheimerstraße 3, Tel. 0951 2083688

Diakoniestation
Memmelsdorfer Straße 128, Tel. 0951 
955110

KiTa Friedrich Oberlin
Hans‐Böckler‐Straße 18, Tel. 0951 14493

Evang. Erwachsenenbildung (EEB)
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850986

Evang. Jugend
Eisgrube 18, Tel. 0951 20850981
Diakonin Anne Buckel Tel. 0178 6032893

Telefonseelsorge
Tag & Nacht Tel. 0800 111 0 111
Der Anruf bei der Telefonseelsorge ist 
kostenlos.

Notruf bei sexualisierter Gewalt / SkF e. V.
Tel.: 0951 30943341
E‐Mail: notruf@skf‐bamberg.de

Bankverbindung
Gemeinde: Sparkasse Bamberg, 
IBAN DE90 7705 0000 0000 0044 65

Stiftung: Flessabank Bamberg, 
IBAN DE33 7933 0111 0001 0216 00
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Bürozeiten 
Montag bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Tel. 0951 23688
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www.erloeserkirche‐bamberg.de




